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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN

Weihnachtsgrüße 1. Vorstand

Liebe OFV’ler,
liebe Leserinnen und Leser unseres Maininsel-Echos,
traditionell erscheint zum Abschluss des Jahres im Rahmen der
OFV Weihnachtsfeier die „Weihnachtsausgabe“ des Maininsel
Echos. Den Machern sei hierbei bereits ein Dank ausgesprochen
und uns allen viel Spaß beim Lesen.

Der Blick geht auf ein sehr ereignisreiches Jahr für unseren Ver-
ein zurück. Dies war sicherlich an erster Stelle vom Jubiläum „100
Jahre Ochsenfurter Fußball“ geprägt. Unter diesem Motto fan-
den über den gesamten Jahresverlauf hinweg die unterschied-
lichsten Veranstaltungen im gesellschaftlichen und sportlichen Bereich statt.

Neben dem traditionellen Theater, dem Skiausflug, der Hallenkreismeisterschaft in
Futsal, Mai-Ausflug, Libella-Cup, Weinfest, Ferienwoche, Ochsenfest, … fand Anfang
Juni ein Festwochenende statt.

Dieses startete am Freitag, den 5. Juli d. J. mit einem Kommersabend in unserem
Vereinsheim. Zu diesem durfte der Ochsenfurter FV zahlreiche Gäste aus Sport, Politik
und Gesellschaft begrüßen. Besonders freute sich die OFV Familie, dass aus Wimborne
(England) und Aurach (Österreich) jeweils eine Abordnung unserer langjährigen Partner-
vereine Allendale FC und SV Aurach anreiste, um mit uns zu feiern.

Der Samstag stand ganz unter dem Motto des sportlichen Kräftemessens auf der Main-
insel von unseren jüngsten Fußballern bis hin zu den Senioren. Den „Höhepunkt“ und
Abschluss, stellte zweifelsohne die Begegnung, in Anlehnung an das legendäre WM
Finale 1966, England – Deutschland, zwischen einer Auswahl vom Allendale FC und
dem Ochsenfurter FV dar. In einem nicht ganz so ernsten, jedoch kurzweiligen und
spannenden Spiel trennte man sich leistungsgerecht und diplomatisch korrekt 0:0 Un-
entschieden. Dieser „Erfolg“ wurde dann von allen Beteiligten gemeinsam mit Ihren
Fans und Anhängern bis spät in die Nacht ausgelassen gefeiert.

Die Ausrichtung der Ochsenfurter Stadtmeisterschaften, eine Woche nach dem
Festwochenende, stellte zwar für unsere Helfer sofort wieder eine neue Herausforde-
rung dar, wurde aber wieder rundum top organisiert und ausgerichtet.

Als krönender Abschluss des Jubiläums kann sicherlich die Bilderausstellung über „100
Jahre Fußball in Ochsenfurt“ bezeichnet werden, denn Bilder sagen mehr als Worte!
Um diese in einem ansprechenden Rahmen der gesamten Öffentlichkeit von Ochsen-
furt zu präsentieren, stellte uns die Sparkasse Mainfranken im Oktober 2019 ihre Räum-
lichkeiten in Ochsenfurt zur Verfügung. Hierfür ein herzliches Dankeschön!

Damit die Plakate mit Leben gefüllt werden konnten, wurde in akribischer und monate-
langer Arbeit das umfangreiche Bildmaterial aus 100 Jahren gesichtet und zu einer
rundum gelungenen, beeindruckenden und chronologischen Ausstellung
zusammengefasst.
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Stellvertretend für die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer rund um die Jubiläumsveran-
staltungen möchte ich mich im Namen aller OFV’ler und sämtlicher fußballbegeisterter
Ochsenfurter bei zwei Personen besonders bedanken. Ohne Umschweife kann ich
behaupten, dass ohne Herbert Gransitzki und Hans Zier die unterschiedlichen Jubilä-
umsveranstaltungen nicht bzw. nur in sehr abgespeckter Version stattgefunden hätten.

So, nun zum Sportlichen, dem eigentlichen Betätigungsfeld des Ochsenfurter FV. Die
Spieler, die uns nach Ende der Runde verlassen haben, wurden durch, vom Papier her,
gleichwertige Neuzugänge kompensiert bzw. ging man sogar von einer Verstärkung
des Kaders aus. So präsentierte sich, für viele überraschend, unsere Mannschaft mit
Trainer Kabil Jabiri an der Spitze in Frühform und holte sich verdient im Juni den Titel
bei den Stadtmeisterschaften der Stadt Ochsenfurt.

Unverständlicher Weise und nicht nachvollziehbar, folgte jedoch eine mehr als man-
gelhaft zu bezeichnende Vorbereitung auf die Verbandsrunde. Hierbei müssen sich in
alle erste Linie die Spieler selbst an die Nase fassen. Auch von Seiten der sportlichen
Leitung wurden allerdings Fehler gemacht.

Logischer Weise konnte man dann trotz der vermeintlich leichten A-Klasse 2 Würz-
burg, mit nur 12 Mannschaften, in keinster Weise mit den Konkurrenten mithalten,
geschweige denn die gesetzten Ziele nur annähernd erreichen. Jetzt gilt es nichts
schön zu reden, sondern den Fakt – Abstiegskampf - anzunehmen und nach der Win-
terpause ein anders Gesicht zu zeigen.

Nun sind eindeutig Mannschaft, Trainer und sportliche Leitung in der Pflicht. Werdet
endlich eine Mannschaft/Team, wo jeder für den Anderen alles gibt und Ihr den OFV
würdig nach außen vertretet. Ausreden werden nicht mehr akzeptiert und lasst uns
endlich beweisen … wir können Fußball spielen ...! Ich kann versichern, dass Vor-
standschaft, Mitglieder und Fans/Anhängern alles für euch geben, wenn Ihr vorlegt!!!

Aufgrund der bekannten Personalprobleme in der letzten Saison, tritt unsere 2. Mann-
schaft seit der diesjährigen Saison in einer Spielgemeinschaft (SG) mit unseren Sport-
freunden vom SV Kleinochsenfurt in der B-Klasse 2 Würzburg an. Die Chemie zwi-
schen den Spielern und damit auch die Leistung passt. Dass es so gut funktioniert, ist
sicherlich auch den beiden Trainern zu verdanken. Hier geht mein Dank an Maximilian
Langer vom OFV und Yilmaz Eksik vom SVK.

Bei unseren Jüngsten im U7-U11 Juniorenbereich ist die Entwicklung als durchweg
positiv anzusehen. An der Spitze stehen hierbei mit Christian Heigl (einschl. seiner
kompletten Familie) und seit dem Sommer mit Sandra Shillingford motivierte und qua-
lifizierte Personen, die zusammen mit Ihren Trainern und Betreuern maßgeblich für die
gesteigerte Zahl fußballbegeisterter Kinder beim OFV verantwortlich sind.

Danke für Euren Einsatz und macht weiter so, denn die Jugend ist die Zukunft unseres
Vereins! Im U7 und U9 Bereich gibt es seit Sommer dieses Jahrs eine Zusammenar-
beit mit dem TSV Goßmannnsdorf, was reibungslos funktioniert und für beide Seiten
einen Gewinn darstellt.

Ab der U13 bis zur U19 sind unsere jugendlichen Kicker weiterhin Bestandteil der
etablierten JFG Maindreieck Süd und stellen den größten Teil der aktiven Spieler und
Trainer/Betreuer zur Verfügung. Positiv aus sportlicher Sicht, ist hierbei, dass in jeder



516

Altersgruppe in der Kreisliga Würzburg gespielt wird. Bei den im Herbst 2019 stattge-
fundenen Vorstandswahlen, wurde wieder ein schlagkräftiges Team aus etablierten
und neuen Kräften gefunden. Hierzu mein Glückwunsch und auf weiterhin gute Zu-
sammenarbeit. Auch wird ab der Saison 20/21 mit an Sicherheit grenzender Wahr-
scheinlichkeit ein neuer Verein und zwar die TSG Sommerhausen der JFG beitreten
und zu einer noch breiteren und qualifizierteren Aufstellung im Jugendbereich beitra-
gen.

Damit der umfangreiche Sport- und Gesellschaftsbetrieb bei unserem OFV reibungs-
los funktioniert, müssen die zahlreichen Sportstätten auf der Maininsel, am Lindhard
und in Kleinochsenfurt sowie das Vereinsheim mit Gaststätte und Kegelbahn ständig
betreut und gepflegt werden. Hierfür wird von einer Handvoll unverzichtbaren Mitglie-
dern, die nicht im Vordergrund stehen (wollen), ehrenamtlich Unbezahlbares geleistet.
Hierfür gilt es im Namen der Vorstandschaft, allen Mitgliedern und vor allem der Spie-
ler, Trainer und Betreuer herzlichsten Dank zu sagen!

Auch ein wichtiger Bestandteil damit das Gesamtuhrwerk OFV funktioniert und die
Darstellung nach außen passt, ist die Betreuung des Internetauftrittes, die Bedienung
der Medien, der Getränke- und Essensverkauf durch unser Blue-Point Team sowie die
Erstellung der Stadionzeitung „Maininsel-Echo“ bei den Heimspielen. Nicht zu verges-
sen ist die OFV Laienschauspielgruppe, die ebenfalls ein wichtiges „Zahnrad“ darstellt.
Leider konnte in diesem Jahr, aus personellen Gründen kein Theaterstück dargeboten
werden. Ich bin mir aber sicher dass im nächsten Jahr das bereits existierende Dreh-
buch von Rudi Stryjski zur Aufführung kommt. An alle Beteiligten Danke, Danke, Dan-
ke…!

Der ehrenamtliche, immer wieder anstehende und z.T. sehr zeitaufwendige Einsatz all
der vielen „kleinen“ Helfer zeigt, das möchte ich ohne Übertreibung behaupten, dass
das Wort – Familie - auf unseren Ochsenfurt FV zutrifft. Hierauf könnt Ihr / wir alle stolz
sein. Ich hoffe und wünsche mir, dass dies so bleibt und vielleicht der ein oder andere
Lust bekommt, in dieser „Familie“ dabei zu sein und die weitere Zukunft des OFV
mitgestaltet. Sprecht uns an, wir sind für jede Unterstützung dankbar.

Ohne Sponsoren und Gönner geht es nicht. Erst durch deren Spenden und Unterstüt-
zung können wir trotz des unermesslichen ehrenamtlichen Einsatzes unserer Helfer
und den zahlreichen Veranstaltungen die Kosten für den Spielbetrieb sowie den Unter-
halt unserer umfänglichen Liegenschaften gewährleisten. Für dieses Arrangement danke
ich im Namen des gesamten Vereins und hoffe auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Ebenfalls erwähnt werden muss die weiterhin sehr gute und unkomplizierte Zusam-
menarbeit mit der Stadt Ochsenfurt bei konkreten Projekten und die jährliche, finanziel-
le Unterstützung der Vereine mit eigenem Vereinsheim. Hierbei geht unser Dank an
alle Fraktionen im Ochsenfurter Stadtrat.

Ein wichtiger Meilenstein um die Zukunft des Ochsenfurter FV e.V. zu sichern und
voranzutreiben war sicherlich die Mitgliederversammlung am Freitag, den 11. Oktober
2019. Hierbei ist es gelungen, eine Verjüngung der geschäftsführenden Vorstandschaft
herbeizuführen und alle Ämter wieder mit geeignetem und motiviertem Personal zu
besetzen. Als 2. Vorsitzender und VEAB konnte Sandro Michel und als Bereichsleiter
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Sport Alexander Knauer gewonnen werden. Auch in der „zweiten“ Reihe, dem
Vereinsausschuss, gab es leichte Veränderung. Christian Heigl besetzt zukünftig das
Amt des 1. Jugendleiters und wird hierbei von Sandra Shillingford, einem neuen Ge-
sicht in der „OFV Familie“, als 2. Jugendleiterin unterstützt.

Bei allen gewählten Vorstandschaftsmitgliedern und den ernannten Mitgliedern im
Vereinsausschuss bedanke ich mich für die Bereitschaft ehrenamtlich für den OFV
weiterhin bzw. neu tätig zu sein und hoffe auf viel neue Ideen, die wir gemeinsam
umsetzen können.

Wie bereits im Vorfeld bekannt, standen die beiden Vorstandsmitglieder Jürgen Fi-
scher (1. Vorsitzender) und Peter Polifka (Bereichsleiter Sport) nicht mehr zur Verfü-
gung. An diese beiden gerichtet, möchte ich mich nochmal im Namen der Vorstand-
schaft, aller Mitglieder, aller Ochsenfurter Fußballfans und Unterstützer ganz herzlich
für die geleistete Arbeit bedanken.

Erlaubt es mir hierbei ganz persönlich nochmals die enge, konstruktive und immer
freundschaftliche Zusammenarbeit mit Jürgen als 1. Vorsitzenden und mir als 2. Vorsit-
zenden seit der Verschmelzung FCO/SV 72 zum OFV im Jahre 2012 zu erwähnen.
Danke Jürgen!

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden des Weiteren Werner Erdtl, Herbert
Krüger und Hubert Hemmkeppler aufgrund Ihrer großen und langjährigen Verdienste
für den OFV / FCO /SV 72 auf Vorschlag der Vorstandschaft von der Versammlung
einstimmig zu Ehrenmitgliedern des Ochsenfurter FV e.V. ernannt. Hierzu nochmals
mein herzlichster Glückwunsch im Namen von allen.

Ein letzter Glückwunsch und Dank geht an unseren aktuell 2. Bereichsleiter Sport so-
wie dem Spiel- und Medienbeauftragten der Regionalliga Bayern Walter Meding, der
für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement beim OFV bzw. SV 72 am Sams-
tag, den 23. November 2019 im Schloss Grumbach in Rimpar im Rahmen eines Fest-
aktes mit dem DFB Sonderpreis, auch als Lebens Oscar tituliert, ausgezeichnet wur-
de.

Nun wünsche ich Euch und Euren Familien sowie den Leserinnen und Lesern dieser
Weihnachtsausgabe des Maininsel-Echos eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Für 2020 vor allem viel Gesundheit, Glück und sportlichen Erfolg für unseren
Ochsenfurter FV.

Euer

Matthias Schäffer - 1. Vorsitzender
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Fa-
milie, denn es könnte ja der letzte gewesen sein!



948

Weihnachtsgrüße Sportleiter

Lichtblick 2020
Das Jahr 2019 war für unseren Verein ein sehr inten-
sives Jahr: Mit Bravour haben wir wieder alle Fest-
lichkeiten und Veranstaltungen gemeistert. Lediglich
der sportliche Bereich, das Aushängeschild des Ver-
eins, die erste Mannschaft, konnte die gesteckten Ziele
in keiner Weise erreichen.

Folgende Zahlen belegen dies: Im Kalenderjahr 2019
hatten wir saisonübergreifend mit sieben Siegen, drei
Unentschieden und 14 Niederlagen bei einer Differenz von 50:64 Toren
ein Jahr zum Vergessen.

Viele Faktoren hatten dazu beigetragen: fehlender Trainingsfleiß, kein
Zusammenhalt in der Mannschaft, zu viel Gemecker auf dem Platz, feh-
lende Fitness, Verletzungspech, das fehlende Quäntchen Glück, und,
und, und…

Das muss und wird anders werden. Mit Alexander Knauer haben wir
einen Bereichsleiter gefunden, der schon einige Steine ins Rollen ge-
bracht hat. Mit mindestens sechs Neuzugängen für die Rückrunde ha-
ben wir zumindest schon mal die Personalnot behoben, so dass die
älteren Herren nicht mehr aushelfen müssen.

Für das Jahr 2020 haben wir uns vorgenommen, alle zusammenzu-
langen und schnellstmöglich da unten in der Tabelle rauszukommen.
Mit den Neuzugängen, der verbesserten Moral der Mannschaft und euch
Fans im Rücken, wird uns das auch gelingen.

Damit das Jahr 2020 auch im sportlichen Bereich ein Erfolgreiches wird.

Uwe Faulhaber, Sportleiter
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JFG-Bericht

Neue Aufgaben und neue Herausforderungen in
der JFG MDS
Ein aufregendes und aus Sicht der JFG sehr erfolg-
reiches Jahr endet. Die Herausforderungen, die an die
Spieler und Spielerinnen der JFG Maindreieck Süd
2011 e.V. gestellt wurden, sind mit Bravour bestan-
den worden.  Ich möchte hier nur an die gewonnene
Meisterschaft 2019 der U13 I erinnern, und die erfolg-
reichen Qualifikationsspiele der U17 und U19 zum Ver-
bleib in der Kreisliga.
Wir haben für die Saison 2019/2020 einige Neuerungen in der JFG zu
verzeichnen. Erstmal die Ernennung eines Sportkoordinators. Benja-
min Geiger ist ein junger, sehr engagierter Mann, der sich um die sport-
lichen Belange der JFG kümmern wird. Er ist zugleich der Trainer der
U13.
Hier gilt mein Dank unserem Vorsitzenden Walter Meding, der sich schon
seit Jahren bemüht hat einen Sportkoordinator zu finden.  Wir wünschen
dem Benjamin viel Erfolg bei den Herausforderungen, die in den näch-
sten Jahren auf Ihn zukommen.
Der Vorstand wurde neu gewählt. Hier hat sich bis auf die Kassiererin
und den 2. Vorstand nichts verändert. Kassiererin wurde Carolin Seidler
(OFV) und ich als zweite Vorsitzende (OFV). Ich wünsche uns, dass wir
die kommenden Herausforderungen ebenfalls mit Bravour meistern.
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Ute Veeh und Vanessa
Wedel für Ihren unermüdlichen Einsatz in den letzten Jahren für die
JFG, welche aus familiären und beruflichen Gründen zur Neuwahl nicht
mehr zur Verfügung standen.
Mein Dank gilt auch allen Vorstandsmitgliedern, Delegierten, Trainern,
Betreuern, Betreuerinnen, den Eltern und allen die am Gelingen der
Spiele in der Saison beitragen. Macht weiter so, nur so kann ein Verein
bestehen.
Ich wünsche Euch allen ein friedliches und erholsames Weihnachts-
fest, und einen guten und gesunden Rutsch ins neue Jahr.
Monika Heigl
2. Vorsitzende, JFG Maindreieck Süd 2011 e.V.
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Achtung!
Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Mittwoch vor
dem nächsten Heimspiel!
Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!
Die Redaktion

Weihnachtsgrüße Alex Knauer

Liebes Team OFV!
Weihnachten ist das Fest der Familie. Ziel ist es, dass
es allen in der Familie gut geht und an nichts fehlt. Es
gibt Eigenschaften in einer Familie die gelebt werden
müssen um dieses Ziel zu erreichen.
Definieren lässt sich Familie in Auszügen vielleicht so:
Eine Gruppe von Menschen, die einander wichtig sind,
die Verantwortung füreinander übernehmen, auch in
schwierigen Zeiten füreinander da sind und Probleme
lösen weil sie offen und ehrlich gemeinsam daran ar-
beiten.
Natürlich gibt es noch unzählige andere Voraussetzungen, die es braucht,
aber lasst uns doch diese mal auf unseren Verein – unsere OFV Fami-
lie - anwenden.
Wir sollten hier als erstes das gesellschaftliche vom sportlichen tren-
nen. Im Bereich der Organisation von Veranstaltungen und Vereins-
festen erfüllen wir schon lange die meisten Anforderungen. Weit über
die Landkreisgrenzen sind wir für unsere Veranstaltungen bekannt und
erfahren dafür viel Anerkennung. Das liegt daran, dass viele Vereins-
mitglieder daran mitarbeiten, die selbst diese Werte, die eine Vereins-
familie auszeichnen, vermittelt bekommen haben. Dank Euch und vie-
len die sich durch Familie oder eigenes Engagement eingebracht ha-
ben, gelingt es uns immer wieder, diese Spitzenleistungen abzurufen.
Nun zum sportlichen Teil. Wenn ein fertiges Haus den sportlichen Er-
folg der nächsten 4 Jahre darstellen soll, haben wir es in den letzten 10
Wochen in einer tollen Teamleistung (Danke dafür an alle Beteiligten)
geschafft, das Gerüst um das Haus zu bauen.
Jetzt stehen der Putz und die Farbeimer bei unseren Malern und
Verputzern (Spieler, Trainer, Betreuer). Ihr müsst das Haus jetzt verput-
zen und anstreichen, denn alle anderen sind schon in Rente. Also wenn
unser Haus in neuem Glanz erstrahlen soll, dann an die Arbeit!
Der Kader wird schon nach der Winterpause breiter aufgestellt sein. Es
wird auch in der Rückrunde noch nicht jeder Pinselstrich sitzen, aber
durch Überstunden und Fleißarbeit kann und muss es schon etwas bes-
ser aussehen.
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OFV bedankt sich bei „Buci“
Das 100-Jahr-Jubiläum „Ochsenfurter Fußball“ geht dem Ende entge-
gen. Große Unterstützung in Sachen PR erfuhr der Ochsenfurter FV
auch durch das Geschäftsehepaar und Mitglieder Sabahat und Mahmut
Bucak.

Als Geschäftsleute eines gut gehenden Gemüseladens haben sie sich
liebevoll in der Ochsenfurter Bevölkerung mit dem wesentlich gängige-
ren Namen „Butschi“ zum „Inventar“ der Altstadt eingebürgert. So ha-

ben sie in diesem
Jahr ihr Schaufenster
zur Verfügung ge-
stellt, um publikums-
wirksam auf unser Ju-
biläum hinzuweisen.

Dafür sagte OFV-Vor-
sitzender Matthias
Schäffer Dank und
überreicht ein Prä-
sent, was der Chef
des Hauses mit ei-
nem herzlichen
„tesekkür ederim“,
also Dankeschön,
quittierte.
Text: Walter Meding

Herzlichen Dank
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Die Mannschaft hat uns heute ihr persönliches Ziel genannt. Nun liegt
es an jedem einzelnen, den bisher gezeigten Einsatz in der Ausbildung
beizubehalten oder mit der Ausbildung zu beginnen. Im Frühjahr wer-
den wir zur Mitgliederversammlung den endgültigen Kader für die Sai-
son 20/21 vorstellen können. Der angestrebte Erfolg kann nur dann
eintreten, wenn alle mitziehen. Deshalb werden wir in der nächsten
Saison nur mit Spielern planen, die zu 100% hinter dem eingeschlage-
nen Weg stehen und Bock darauf haben, ihren Teil dazu beizutragen.
Nun zu den oben genannten Voraussetzungen für den Erfolg.
1. Eine Gruppe von Menschen die einander wichtig sind (gilt für
alle)
Ein Vereinsleben besteht nicht nur aus 90 Minuten Fußball. Um einen
Verein leben zu lassen, muss man auch miteinander reden. Geht auf-
einander zu u?? sprecht miteinander. Dazu zählt nicht nur der Besuch
unserer Feste, sondern auch der Besuch des Sportheims nach unseren
Heimspielen, und sei es nur für ein Getränk. Nur gemeinsam sind wir
stark und können unsere Ziele erreichen. Es sind alle willkommen, kommt
einfach vorbei!
2. Verantwortung übernehmen (Spieler)
Als Spieler bin ich mitverantwortlich für die Außendarstellung des Ver-
eins (400 Mitglieder). Da heißt auch unseren Verein mit Stolz zu vertre-
ten. Da alle anderen das nicht mehr können. Dazu gehört es unter an-
derem, sich auf seinen Spieleinsatz mit Trainingsfleiß vorzubereiten und
am Spieltag das Team in bester Verfassung zu unterstützen. Auf und
neben dem Platz das Beste zu geben und bis zum Abpfiff zu fighten.
Das eigene Ego zu unterdrücken und sich in den Dienst der Mannschaft
zu stellen.
3. Auch in schwierigen Zeiten füreinander da sein, Probleme lösen
offen und ehrlich (Spieler)
Es ist nicht meine Art in der Vergangenheit zu kramen, da ich der Mei-
nung bin, man sollte zwar aus der Vergangenheit lernen, sich aber nicht
zu lange mit dieser befassen, da Veränderung in der Zukunft liegt. Ei-
nes aber doch noch. Wenn es mal nicht so läuft, dann ist es in einer
Familie am wichtigsten füreinander da zu sein. Das beginnt damit, noch
mehr dafür zu kämpfen, dass es besser wird. Mehr soll es dazu aber
nicht sein.
Ich bin sehr stolz darauf und freue mich auch riesig darüber, dass wir
mit Kabil Jabiri einen Trainer (in diesem Kontext Malermeister) haben,
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Termine

Hallenfußballturniere mit Beteiligung unserer Teams

Der Trainingstag des OFV/JFG ist für Freitag, den 27.12.2019 gebucht.
Die Belegung findet wie folgt statt: 10:00 Uhr - 12:00 Uhr: OFV U 7 und
U 9; 12:00 Uhr - 13:30 Uhr: OFV U 11; 13:30 Uhr - 15:30 Uhr: JFG U 13;
15:30 Uhr - 17:00 Uhr: JFG U 15; 17:00 Uhr - 19:00 Uhr: JFG U 17 und
U 19; 19:00 Uhr - 20:30 Uhr: OFV Herren; 20:30 Uhr - 22:00 Uhr: OFV
Alte Herren

5. Januar 2020 – BFV Futsal Herren Vorturnier zur Kreismeisterschaft.
Wer daran teilnimmt kann aktuell noch nicht mitgeteilt und wird zeitnah
auf unserer Website veröffentlicht.

28.29.12. 2019 – REWE Indoor-Cup in Verbindung mit einem Hallen-
Futsal-Vorturnier zur Kreismeisterschaft der U13, U15, U17 und U19 in
der Ochsenfurter Dreifachsporthalle.

Weitere Turnierteilnahmen des OFV und der JFG waren bei
Redaktionsschluss noch nicht bekannt, können aber den Websites bei-
der Vereine zeitnah entnommen werden.
Text: Walter Meding

Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!
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der alle Fähigkeiten hat, die Maler so auszubilden, dass es das schön-
ste Haus im ganzen Umkreis wird.
In den letzten Wochen konnten wir (Vorstand und Trainer) uns gegen-
seitig davon überzeugen, diesen Weg gemeinsam zu gehen. Die Ideen
von Kabil decken sich perfekt mit dem sportlichen 4 Jahres Plan von
uns. Dieser Plan wird in der nächsten Mitgliederversammlung vorge-
stellt. Außerdem wird es zum Plan ein Motto geben, dass diesem in der
Öffentlichkeitsarbeit noch ein Gesicht geben soll. Wir werden 3 Vor-
schläge entwickeln und in der Versammlung darüber abstimmen las-
sen. Wir möchte gerne alle auf diesem Weg mitnehmen.

Weil Weihnachten ist, hier noch mein sportlicher Wunschzettel an das
Christkind für nächstes Jahr:

1. Ein Team, das zusammensteht und sich füreinander einsetzt.
2. Trainingsbeteiligung von 20 + x.
3. Höhere Zuschauerzahlen.
4. Kämpferischen Einsatz bis der Schiri pfeift.
5. 16 Punkte aus 8 Spielen in der Rückrunde.
6. Tabellenstand Platz 1-3 zur nächsten Weihnachtsfeier.
7. Volles Sportheim nach den Heimspielen, gerne auch immer.
8. Integration der Jugendspieler.
9. Verletzungsfreie Spiele und Trainingseinheiten.

10. Schönen und erfolgreichen Fußball (geht auch ab und zu mal
nur erfolgreich).

Auch wenn der Wunsch nach sportlichem Erfolg bei uns sehr hoch an-
gesiedelt ist und wir unsere Ziele erreichen wollen, ist es nicht nur zur
Weihnachtszeit wichtig, sich darauf zu besinnen, dass bei allem Ernst
die Gesundheit doch an erster Stelle steht. Wenn die Gesundheit in
Gefahr ist, relativiert sich vieles. Deshalb hoffe ich, dass wir uns alle im
nächsten Jahr gesund wiedersehen und ich wünsche euch allen noch
eine besinnliche Vorweihnachtszeit.
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Weihnachtsgrüße VEAB

VEAB Bericht zur Weihnachtsausgabe Maininsel
Echo 2019

Servus OFV-Familie,
Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um aus Sicht
des Vereinsehrenamtsbeauftragten zunächst kurz zu
erzählen, wie ich „100 Jahre Fußball in Ochsenfurt“
erlebt habe. Wenn ich dafür ein passendes Wort fin-
den müsste, würde das definitiv „Zusammenhalt“ hei-
ßen! Es war einfach unvergesslich, zu sehen, was um
diese Tage auf unserer Maininsel los war. Begonnen mit unseren klein-
sten aus der Jugend, über ein Spiel gegen unsere Gäste vom FC
Allendale, ein gemeinschaftliches Abendessen bis hin zu allen Beteilig-
ten, die bis in die frühen Morgenstunden mit uns feierten. Jeder, der
den OFV im Herzen trägt, war auf der Maininsel vertreten! Ein ganz
großer Dank gilt hier vor allem dem eingerichteten Arbeitskreis um Hans
Zier und Herbert Gransitzky, die viele Möglichkeiten und Struktur für
dieses Event geschaffen haben.

Aber 100 Jahre Fußball ist nicht nur ein Kommersabend oder Spieltag,
das seid Ihr alle! Ihr Fans, Mitglieder und Helfer, die unseren Verein
beleben und Feierlichkeiten ermöglichen. Womit ich zur nächsten posi-
tiven Entwicklung kommen möchte. Die jüngsten Erfahrungen zeigen,
dass unser Helferkreis sich erweitert. Wenn auch neue Personen nur
kleine Tätigkeiten übernehmen, sind diese doch so wichtig für das Ge-
samtergebnis.
Auch das Engagement durch einen neu gegründeten Mannschaftsrat
innerhalb des Teams ist deutlich angestiegen, und bringt neue Ideen
mit, die so vorher vielleicht noch gar nicht betrachtet wurden. Hierzu
kann ich nur sagen - Weiter so! So macht Vereinsleben Spaß!

Bedanken möchte ich mich auch noch bei der gesamten Vorstandschaft,
die sich in der diesjährigen Mitgliederversammlung bekanntermaßen
leicht verändert hat. Alle mitwirkenden Personen um Jürgen Fischer
haben in den letzten Jahren bewiesen, was möglich ist, wenn man an
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Schiedsrichter-Jubiläum

Walter Meding seit 30 Jahren Schiedsrichter
Das Verbandsehrenzeichen für Schiedsrichter in Gold für seine 30-jährige ak-
tive Tätigkeit erhielt OFV Mitglied Walter Meding im Rahmen der
Jahresabschlussfeier der Schiri-Gruppe KT/OCH im Sportheim des SV
Willanzheim.
In seiner Laudatio verwies Gerd Dluczek auf die aktive Zeit auf dem Platz bis vor
seiner schlimmen Krankheit und auf seine Tätigkeiten auch danach als BFV
Spiel- und Medienbeauftragten in der Regionalliga Bayern, als Turnierleiter
verschiedener Hallenturniere, sowie als Medienbeauftragter der Schiri-Grup-
pe.
Text: SR-Gruppe KT/OCH
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einem Strang zieht und miteinander arbeitet. Eure Arbeit war mehr als
beeindruckend und legt für uns einen Meilenstein für die Zukunft.

Neben den Ehrungen, die wir bereits auf der Mitgliederversammlung
hören durften, freut es mich, dass wir kürzlich unseren mehr als ver-
dienten Kollegen Walter Meding zur DFB-Sonderehrung nach Rimpar
begleiten durften. Walter blickt nunmehr auf 33 Jahre ehrenamtliche
Tätigkeit in verschiedensten Ämtern zurück, dafür nicht nur meinen herz-
lichsten Glückwunsch, sondern auch ganz ganz großen Dank!

Nun wünsche ich uns allen eine genauso familiäre Weihnachtsfeier, wie
wir das im gesamten Jahr vorgelebt haben und verbleibe wie immer mit

Servus, habe die Ehre!
Sandro Michel, 2. Vorsitzender, Vereinsehrenamtsbeauftragter
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In all den Jahren habe ich ihn als fairen und kompetenten Sport-
kameraden kennengelernt. Ich habe den Antrag zu diesem Lebensoscar
gerne zugestimmt und an den DFB weitergeleitet. Er hat den Fußballs-
port in Ochsenfurt stark mitgeprägt und ich kann heute nur sagen: Hut
ab, was du in diesen 33 Jahren für den Fußball gegeben hast. Du hast
immer deine Stimme erhoben und den Fingern auf die Probleme der
Vereine gezeigt und auch sehr oft eine praktikable Lösung mit aufge-
zeigt. Im Ochsenfurter Gau bist du als langjähriger Schiedsrichter be-
stens bekannt“.
Zuvor sorgte Aaron Schmidhuber für humorvolle Einlagen aus dem gro-
ßen Repertoire seiner weltweiten Auftritte, so auch über ein Stadion in
Asien, in dem man die festgewalzte Erde auf der Sportfläche einfach
mit grüner Farbe versehen hatte.
Am Ende der Veranstaltung gratulierten auch der OFV-Vorsitzende
Matthias Schäffer und sein Vize und VEAB Sandro Michel dem Geehr-
ten und übergaben ihm und seiner Frau Barbara ein Präsent des Ver-
eins.
Text: Walter Meding
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Weihnachtsgrüße Helmut Wittiger

Liebe Sportfreunde,
auch wieder ist eine Saison schnell vergangen. Es gab viele
Höhepunkte – positiver sowie negativer Art – aber wenn man
zurückblickt, so hofft man doch, dass das Positive überwiegt.
Die Gruppe Kitzingen-Ochsenfurt hat viele qualifizierte
Schiedsrichter in der Vergangenheit hervorgebracht. Im Mo-
ment müssen wir uns erst wieder finden. Das vorgezogene
Abitur nach 12 Jahren war für uns mehr Fluch als Segen. Kaum
hatten wir SR für die Bezirksliga qualifiziert, haben uns diese
wegen ihres Studiums wieder verlassen.
Die Gruppe Kitzingen-Ochsenfurt ist lediglich auf der Funktionärsebene durch seine
Schiedsrichter als Vereinsmitglieder sehr stark vertreten.
Neben mir als KSO hat die Gruppe mit Walter Meding, einen Regionalliga-
beauftragten.
Unser Beobachter Michael Streit sitzt im Sportgericht  der Bayernliga als Beisitzer
und fällt Gerichtsurteile in der Landesliga Mitte.
Felix Meding vertritt uns als ranghöchster aktiver Schiedsrichter in der Landesliga.
Desweiteren pfeift Horst Sieber aktiv für den OFV.
Der OFV hat viele talentierte Schiedsrichter ausgebildet. Leider ist die Ausbildung
neuer Schiedsrichter derzeit etwas in den Hintergrund getreten. Es wäre schön
wenn sich junge Vereinsmitglieder fänden, die aktiv auf den Fußballplätzen der
Region als Schiedsrichter tätig sein wollen. Die Ausbildung findet ja vor Ort im
Vereinsheim des OFV statt. Für die zur Bereitstellung der Ausbildungsstätte möchte
ich mich bei der Vorstandschaft des OFV ganz herzlich bedanken.
Auf dem Spielfeld geht die jahreszeitliche Saison zu Ende. Zum Abschluss des
Kalenderjahres haben wir heuer eine ganze Reihe von Futstsalturnieren zu beset-
zen. Eine schwierige Herausforderung für mich. Vielleicht interessiert sich der/die
Eine oder Andere für diese Art von Fußballsport. Die aktiven Fußballer freuen sich
wenn Sie Unterstützung in der Halle bekommen.
Dies zum Schiedsrichteralltag. Die Schiedsrichter haben keine leichte Aufgabe zu
erfüllen. Denn wenn zwei Parteien sich streiten findet man keine allseitige Lösung,
die jeden zufriedenstellt. Die Schiedsrichter haben sich die Weihnachtspause ver-
dient. Stellvertretend für alle. wünsche ich den Mitgliedern und Freunden des OFV
eine besinnliche Weihnachtszeit, gute Erholung, einen erfolgreichen Start im neu-
en Jahr und letztendlich einen erfolgreichen Saisonabschluss.
Helmut Wittiger
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auch Bauer und Festredner Jürgen Pfau auf der mittlerweile 21. DFB-
Sonderehrung im Kreis Würzburg. „Die ehrenamtlichen Helfer sind das
Korsett, die alles am Laufen halten, die die jungen Leute begeistern, die
sich uneigennützig einbringen. Das, was von den Geehrten geleistet
wird, ist nicht bezahlbar“, brachte es Pfau in seinen Worten des Dankes
auf den Punkt.
Und dass die Geehrten tatsächlich auch im Mittelpunkt standen, dafür
sorgte der KEAB in 22 Laudation, die er akribisch vorbereitet hatte und
vorlas. „Dem Rauten-Ludwig“ bleibt nichts verborgen, war aus dem Rund
der Gäste respektvoll zu vernehmen, so auch für unser „Multitalent“
Walter Meding:
„Er startete seine Karriere 1986 bis 89 als Schriftführer und Pressewart.
1990 – 96 war er Schülerleiter und Trainer der F-Junioren. Von 1996-
2001 1.Sportleiter und bis 2011 1. Bereichsleiter Sport. Dazu wurde er
noch Organisator für die Bewirtung im Vereinslokal und vom 2004-2007
Gesamtjuniorenleiter.
2008 wurde er für drei Jahre zum 1. Juniorenleiter gewählt. Als es 2012
zur Verschmelzung mit dem 1. FCO kam, übernahm er 2012 für zwei
Jahre den 2. Bereichsleiter Sport und von 2014 bis 2017 den 1. Bereichs-
leiter Sport. Die Jugendmannschaften brachte sein Verein in die JFG
Maindreieck Süd ein und er fungierte von 2011-13 als Personal-
koordinator, von 2013-15 als Schriftführer bis er dann von 2015 bis heu-
te als deren Vorsitzender amtiert.
Seine große Stärke war seine Medienstärke. So betreut er seit 1988 bis
heute diverse Vereinszeitungen. Viele kennen den Lindhard-Kicker, SV72
Blitz und das Maininsel-Echo. In der Regionalliga wird er als BFV Spiel-
und Medienbeauftragter eingesetzt. Er ist einer der wenigen Vereins-
ehrenamtsbeauftragter der ersten Stunde.
Seit seiner Schulung 2002 nimmt er bis heute an allen möglichen Wei-
terbildungsmaßnahmen teil, unterstützt meine Arbeit durch regelmäßi-
ge Presseberichte und trat auch im letzten Jahr als Referent auf. Er
erkannte frühzeitig die Silberne Raute als werbewirksame Aktion für
den Verein und hat seit 2003 alle Stufen der Raute durchlaufen. Seine
Krönung erfuhr er beim diesjährigen Jubiläum 100 Jahre Fußball in
Ochsenfurt mit der Überreichung der Höchststufe Gütesiegel.  Die Füh-
rung der Websites des OFV und der JFG sind in Bayern unschlagbar,
sei es in Aktualität und oder auch als historisches Nachschlagewerk.
Das machst du einfach super.
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Weihnachtsgrüße Michael Moritz

U11 Team fühlt sich pudelwohl und bestens be-
treut

Unsere U 11 mit den Jahrgängen 2009 und 2010 be-
steht in diesem Jahr aus elf Kindern. Die Mannschaft
setzt sich aus zehn Jungen und einem Mädchen zu-
sammen, wobei unser Mädel Anja Hemmert eine der
Besten in unserem Team ist.

Das Trainer- und Betreuerteam besteht aus Sabrina Meding (Betreue-
rin), Victoria Schneider (Trainerin), Jonathan Schneider (Trainer), Mi-
chael Moritz (Trainer), Michel Bergmann aus Sommerhausen (Trainer).

Wir sind sehr glücklich, dass wir ein großes Trainer- und Betreuerteam
haben, das sich aus „Jung“ und „Alt“ (nennen wir es eher erfahren)
zusammensetzt, denn somit haben wir eine Verteilung auf mehrere Per-
sonen und es kommt nicht zu Engpässen im Bereich der Trainings- und
Spielzeiten.

Zudem sind unsere Kids optimal betreut und fühlen sich in der U 11
pudelwohl, und das kann man beim Training und beim Spiel erkennen!
Sportlich hat unser U 11-Team sieben Partien in der Vorrunde 2019
bestritten und konnte drei Siege und ein Unentschieden erspielen. Drei
Niederlagen mussten wir hinnehmen. Ergebnisse sind in der U 11 noch
nicht so wichtig, eine kontinuierliche Weiterentwicklung steht im Vorder-
grund und natürlich der Spaß! Beides kann man erkennen und somit
stimmt es in unserer U 11-Abteilung.

Und diese U 11-Abteilung wünscht allen Mitgliedern des Ochsenfurter
FV ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2020.

Michael Moritz
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DFB-Sonderehrung

DFB Sonderehrung für Walter Meding

Traditionell findet jedes Jahr im Schloss Grumbach zu Rimpar die DFB-
Sonderehrung für den Fußballkreis Würzburg durch den Kreisehrenamts-
beauftragten (KEAB) Ludwig Bauer im Beisein des BFV Vizepräsiden-
ten und Bezirksvorsitzenden Jürgen Pfau, des BFV Kreisvorsitzenden
Marco Göbet und des Bezirksehrenamtsbeauftragten Toni Adelhardt,
sowie der Sportreferentin im Stadtrat und 2. Bürgermeisterin Rosa Behon
statt. Als Gastredner stand Welt-FIFA-Schiedsrichter a. D. Aaron
Schmidhuber zur Verfügung. Für die musikalische Umrahmung sorgte
Charlie Neuland am Saxophon.
„Ohne Sie geht es nicht“, stellte Ludwig Bauer fest. „Ohne all die ehren-
amtlichen Helfer, die Tag für Tag in ihren Vereinen wertvolle Arbeit, meist
hinter den Kulissen, leisten, würde dem von uns geliebten
Amateurfußballsport schlicht die Luft zum Atmen fehlen“, das betonten
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Weihnachtsgrüße Monika Heigl

U9 unter neuer Führung

Hier ein kleiner Einblick in das Sportleben der U9. In
der Saison 2018/2019 lief die Saison eher durchwach-
sen. Leider konnten wir unser Können nicht wirklich
oft zeigen.

Das hat sich in der neuen Saison 2019/2020 geän-
dert. Unter der Führung von Daniel Heigl als Trainer
und Monika Heigl als Co. Trainerin sowie Anna
Schaffrath als Betreuerin konnten wir bereits bei unserem ersten Vor-
bereitungsturnier in Eibelstadt als Sieger vom Platz gehen.
Die Kids und das Trainerteam waren so überrascht, dass wir im ersten
Augenblick den Turniersieg nicht glauben konnten. Das erste Spiel in
der Saison haben wir dann auch gewonnen. So langsam hatten die
Kids den Dreh raus.

Wir haben in der Hinrunde von acht Spielen vier gewonnen, zwei Un-
entschieden absolviert und zwei verloren. Das Trainerteam ist Mega
Stolz auf die Mannschaft und freut sich schon auf die Rückrunde.

Wir wünschen allen Spielern, Eltern, Großeltern und allen die uns bei
den Spielen so wundervoll unterstützen, ein frohes und friedliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Trainerteam der U9
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!

Der Weihnachts-Fan

 Brief ans Christkind!

Liebes Christkind,

wie soll ich Dir des nur sach? Es ist nit leicht, aber
irgendwie auch nit wirklich wichtig, des find ich zumindest. Ich kann’s gar nit
mehr hör‘n, wenn mei‘ Vadder sonntags vom Spiel hemmkummt und schimpft
wie ein Rohrspecht, nur weil der OFV schon wieder verlor‘n hat. Dann hat er
kee Lust mehr mit mir zu spiel‘n und mit der Mama motzt er auch nur noch
rum, einfach unerträglich der Typ.
Kannst Du da nit irchendwas mach‘, dass sich da was ändert? Obwohl, ich
hab g‘hört, dass Ende November ein Jugendspieler auf dem Weg zum Spiel
in Würzburg verunglückt und mit seinem Auto gegen einen Baum geprallt ist.
Gott sei Dank ist das glimpflich ausgange und der Bub war nur ganz leicht
verletzt.
Wenn Du da Dein Schutzengel hast walten lassen, dann war des wesentlich
wichtiger, wie die Niederlage an diesem Tag in Erlach. Dafür Dank ich Dir
ganz herzlich, liebes Christkind.
Und für noch was Dank ich Dir ganz sakrisch, nämlich, dass Du dafür g’sorcht
hast, dass mir wieder so enn tolle Vorschdand gekriegt hömm, des sacht mei
Vadder zumindest und noch was hat er g’sacht: Zeit ist’s worrn, dass der
Walter auch so eine super Ehrung bekommen hat. Der hätt’s wirklich ver-
dient, wo er doch so viele annere dazu verholf’n hat, dass die auch geehrt
worrn sind. Irchendwie machst Du des alles scho richtich!
Des Jubiläum zu 100 Jahr Ochsenfurter Fußball is‘ jetzt auch rum. Auch des
hömm die richtich gut gemacht. Kee Pförz, wo enn Haufe Geld gekost hätt’,
sondern einfach was für uns und des mit der Ausstellung war auch super. Mei
Vadder hat sich g’fundn, mein Obba auch und sogar mein Urgroßvadder und
auf eemal schreit er quer durch die Schbarkasse „Gerchle geh mol her, da
bist Du auch drauf“. Also, da war er richtich gut gelaunt und war dann auch
gut zu mir und meinere Mudder. Super Typ, mei Vadder, gell? Er hat mir beim
Ruhl gleich enn neue Straßenbes’n gekefft und meinere Mudder enn neue
Schneebes’n. So is‘ er halt. Geht’s ihm gut, geht’s uns gut.

Dafür, liebes Christkind, danke ich Dir ganz herzlich!

Dei‘ Gerchle
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Weihnachtsgrüße Sandra Shillingford

U7 im Aufwind und Zuwachs

 In der Saison 2018/2019 haben wir mit der U7 eine
SG (Spielgemeinschaft) mit Goßmannsdorf gebildet.
Dazu starteten wir mit jeweils sechs Kindern vom
Ochsenfurter FV und dem TSV Goßmannsdorf.

Das Training der Kleinen erfordert enorm viel Geduld
und Hingabe. Hier haben wir in Andy Borsitzki und Sandra Shillingford
die Richtigen gefunden.

Aus der anfangs noch kleinen Gruppe wurde, auch nach dem Wechsel
der Spieler in die U9 zur Saison 2019/2020, eine richtig große Gruppe.
Derzeit sind ca. 23 bis 26 Spieler beim U7 Training. Den Kindern macht
es enorm viel Spaß und sie freuen sich schon auf die kommenden Hal-
lenturniere. Das erste ist bereits am 14.12.2019 in Eibelstadt.

Wer also Lust und Zeit hat, kann sich die U7 live dort anschauen. Es
wäre schön, den einen oder anderen bei dem Turnier begrüßen zu kön-
nen.

Frohe Weihnachten wünscht die U7 (SG) TSV Goßmannsdorf/Ochsen-
furter FV

Sandra Shillingford, 2. Juniorenleiterin im OFV
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